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läge der sozialistischen M. wird. 
Diese stellt objektiv eine qua­
litativ neue Stufe in der M. 
dar, weil sie auf den sozialisti­
schen Produktionsverhältnissen 
beruht, die keine Ausbeutungs­
verhältnisse mehr sind. Es ent­
wickelt sich auf dieser Grund­
lage ein freundschaftliches Ver­
hältnis zwischen den sozialisti­
schen Klassen und Schichten, das 
auf der Übereinstimmung der 
grundlegenden Interessen beruht. 
Es bildet sich die —> politisch­
moralische Einheit des Volkes 
heraus, in deren Prozeh die M. 
der Arbeiterklasse nach und nach 
zur M. aller Mitglieder der so­
zialistischen Gesellschaft wird. 
Die Normen der sozialistischen 
M. haben eine große erziehe­
rische Bedeutung für die Ent­
wicklung der sozialistischen —*• 
Persönlichkeit. Sie helfen, das 
Verhalten der Menschen in Ein­
klang mit den Erfordernissen 
und Interessen der sozialistischen 
Gesellschaft zu bringen und for­
dern vom einzelnen, sich aktiv in 
die Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft ein­
zuschalten und auf diesem Wege 
alle Fähigkeiten und Züge der 
sozialistischen Persönlichkeit aus­
zubilden. Damit wird die sozia­
listische M. zugleich zu einem 
wichtigen Faktor für die Festi­
gung und weitere Entwicklung 
des Sozialismus. —► Ethik
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Moskauer Beratung von Vertre­
tern der kommunistischen und Ar­
beiterparteien der sozialistischen 
Länder, 1957: vom 14.-16. 11. 
1957 durchgeführte Beratung der 
Vertreter von kommunistischen 
und Arbeiterparteien aus 12 so­
zialistischen Ländern. Die Be­
ratung behandelte aktuelle Pro­
bleme der internationalen Lage,

des Kampfes für Frieden und 
Sozialismus und der Beziehun­
gen der Bruderparteien sowie 
Fragen der —kommunistischen 
Weltbewegung. Es wurde eine 
Erklärung angenommen, die 
wesentliche Erfahrungen der 
kommunistischen und Arbei­
terparteien der sozialistischen 
Länder beim Übergang vom 
Kapitalismus zum Sozialismus, 
der kommunistischen Parteien 
der kapitalistischen Länder im 
revolutionären Kampf sowie 
der —► nationalen Befreiungsbe­
wegung verallgemeinerte. Die 
Leitsätze des XX. Parteitages der 
KPdSU zu den grundsätzlichen 
Fragen der internationalen Ent­
wicklung fanden die Zustimmung 
und Unterstützung der teilneh­
menden kommunistischen und 
Arbeiterparteien. Die Erklärung 
widmete den Aufgaben der 
Kommunisten in den sozialisti­
schen Ländern besondere Auf­
merksamkeit. Sie bekräftigte und 
bereicherte die Schlußfolgerun­
gen des XX. Parteitages der 
KPdSU über die reale Möglich­
keit der Verhinderung eines 
neuen Weltkrieges, über die — 
friedliche Koexistenz von Staaten 
unterschiedlicher Gesellschafts­
ordnung, über die Vielfalt der 
Formen des Übergangs zum So­
zialismus auf der Grundlage der 
allgemeingültigen Gesetzmäßig­
keiten, über die Möglichkeit der 
Arbeiterklasse, unter den Bedin­
gungen des neuen Kräfteverhält­
nisses die Staatsmacht ohne Bür­
gerkrieg zu erobern, über die 
Notwendigkeit des Zusammen­
schlusses aller revolutionären 
und fortschrittlichen Kräfte der 
Welt. Die M. B. war ein wichtiger 
Schritt bei der Ausarbeitung der 
strategisch-politischen Grundlinie 
der kommunistischen Weltbewe­
gung in der Gegenwart. In der 
Erklärung wurde hervorgeho­
ben : „Hauptinhalt unserer


